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5mo5 Tribüne, Freitag, 21. Jan. lOlsi. Srltr 0,

MMzirlk: Inzellzenr Ver Alann, der die Stadt
plttttdern wollte.

Roman vo Turn vlvestad. autorisierte llciViscbung auS
dcm Norwegifck) von Hcrninnn Jiitj.

Rinder-M- att Maloue. I. R. PHtcoron, Oscar H. Allen. L. N..luexin.
Srfjefe f. T. 0'mnto. Schweine Wi. E. Auchmuty. ,

SNYDER-MAL0NE-C0FFMA- N CO.
(korporiert)

Wr huben ein striktkS Kommissionsgeschäft, versaufen jedkrmannI
Tendung kna nach PrkiswürdigkcZt und machrn prompt am Lrr
kaufotag Zalilung.,

Air halten ben Rekord für Erzielung des höchste,: Preises sur

eine iMilndmig, der je in Tüd-Omah- a bezahlt wurde. 17 Rinder zu
i O.7o per Hundert am 10. Dezember 191-1-

!ir faUniften anch 25 Stuck bester LrasSliere. durchschnittlich
1,312 Pfd. schwer, für $0.10 per Hundert am 3. August 1015.

Fähiirkeit, prompte Zufriedeiistollung.
Urwähileii Sie bUte die .Oumha Tribüne".

.

Süb-Cmnh- Rebr. Telephon Süd 43.

mir sagte: Hallo, bier sind Einbre
cher geioesen! Als ich das letztem! da

ES ist ja auch ein gewöhnliches
Schloß." sagte' er, und läßt sich

mit einem Dietrich ohne weiteres off
nen."

Dann kamen sie auf den langen,
leeren Korridor. Geben Sie zu",
fragte der Polizeichef, daß mein Er
staunen nur natürlich war, als ich
das sah?"

'

Zugegeben.",
Aber nun hier!" Der Chef off

nete die Tür zum nächsten Zimmer,
und von da ging es weiter. Alles
war vollkommen leer. Nur in der
Küche stm.d in einsamer Majestät die
Pfefferbüchse'. Die beiden Herren
konnten nicht umhin, wieder laut auf
zulachen.

Dann öffnete der Polizeichef eine
der Schranktüren. Hier ist die

Kundgebung", sagte er und zeigte auf
das Innere des Schranks. Krag beug
te sich vor und sah, daß an der Wand
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(6. Fortsetzung).
.Ich will Ihnen den Zusammew

hang erzählen", fuhr der Chef fort.
.Ich habe eben an meine tfraii teie

saniert, und sie ist ganz verstört vor

Ueberraschung. Ich habe sie. gebeten,
den Mund zu h:lten, und daö ist

von Wichtigkeit, vorläufig sind Sie
und ich hier in der Abteilung die ein

zigen, die etwas dadon wissen. Das
wäre ja eine neiie Geschichte, wenn es

bttauskame, dak der Polizeiches tl
ber geplündert worden ist, während er

auf in Suche nach dem mystischen
Dieb war.

Glauben Sie denn wirklich, daß
eS wieder derselbe war?" --

.Ja."

.Haben Sie einen Beweis dafür?'
Ja. einen unwiderleglichen. Seine

eigene Erklärung.
,Na, das verspricht aussehenene

gend zu werden," murmelte Krag,
während er sich anschickte, den Ueber
zieher abzulegen.

Aber der Chef hinderte ihn daran.
Wir bleiben nicht lange hier!"

sagte er.. .Ich habe nur ein paar Be
fehle zu geben. Sind Sie im Auto
gekommen?"

.Ja, es wartet."

.Gut, dann kann ich Ihnen das
Ganze im Wagen erzählen."

Der Polizeichef erteilte den Wach
habenden einige Anweisungen, sagte,
er werde in einer Stunde wiederkam
wen, und verließ dann dos Büro .zu
sammen mit Asbjcrn Krag.

Zum Schofför sagte er:
.Byzdö-All- u Nr. 44."
Asbjörn Krag schien überrrascht.

.Also nach Ihrer Wohnung?" fragte
er, als sie Plag genommen hatten.

Meiner früheren Wohnung", vcr
besserte der Polizeiches.

Ich versteh nicht recht. Sind Sie
denn umgezogei,?"

Nein, aber meine Wohnung ist
mir gestohlen worden."

Der Polizeichef sagte das ganz
ernst, ohne eine Miene zu vcrzie-be- n.

und Asbjörn Krags Erstaunen
stieg.

Eine gestohlene Wohnung!" mein
tc der 'Detektiv, sich im Wagen zu
ülehnend. Das. klingt seltsam,

wie ein Roman!" "

Es ist auch wirklich eine höchst ro
mantische (Leschichik, der erste und
einzige Fall, hierzulande, daß einem
die ganze Wohnung oestohlen wurde,!
jn Moskau ist's mal passiert. . . Na.
)as geHort mazt hierher

Krag schüttelte bedciiklich den Kopf.--j

:.lr:n ganzes Heim, mit Frau
Kind. .

..

:t
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war, standen Schirme und Hutschach
tcln herum, jett war rein nichts zu

icn. Nur das Telephon hing ein
sam an der Wand. Es überlief mich

yeiß, aber ich ging lirs nächst: Zim
uier. Hier machte ich verblüfft au
der Schwelle halt."

Denn es war nichts im Zimmer?"
fragte Nrag.

Nein, im Dunkeln konnte ich kei

nen klaren Ueberbliik gewinnen. Ich
zündete Licht an und sah, daß die

tuve vollständig ausgeräumt war,
Ich versichere Ihi'en: kein Möbel
mehr da, keine Matu auf dem Fuß
boden. kein Bild an der Wand. Wis-
sen Sie, welches mein erster Gedanke
war?"

Daß Sieräuinten?"
Nein, ich glauoti, in eine ver

keyrte Wohnung geraten zu fein. Ich
mußte in Gcdanke,. ins zweite Stock
werk gestiegen sein, statt im ersten an
zubalten, so meinte ich. Und daruin
tief ich schnell zurück. Aber nein, ich

war wirklich im ersten Stock, und ne
den der Korridortür prangte mein Na
MkNsschild. Von neuem stürzte ich lN

rie Wohnung.
Ich ging durch alle Raume und

zündete überall Licht an. Alle Zim
wer cer. alle Möbel fort! Selbst
die Gardinen waren abgenommen. Ja,
selbst verhältnismc.s)iz ivertlose Dinge
wie Kchleniasten und Achbecher wa
rcn weg."

.Und die Küche?"

Ja, dann kcm ich endlich in
die 5tüche. Auch hier völlige Leere.
Dus einzige, das zurückgeblieben war,
war meine große türkische Pfeffer
düchse.. Die thronte in einsamer

Majestät mitten auf der Küchen
dank."

Das klingt wie ein wohlgelunge- -

ner pan.
Das weiß o.oit! Und ich faßte

es auch als absich'lÄ: Unverschämt- -

heit auf. Aber d:e Anwesenheit der

Itltenen Psesserbuche entfernte wenig
stens alle Zweifel darüber, vb ich wich

meiner eigenen Wohnung befand
oder nicht. Denn es gibt keine

zweite derartige Pfefferbüchse. Cie
lachen!"

Ja ich kanns mir nicht verknei,
fen", rief Krag. Die Situation ist

zu komisch!"

Zugegeben. Und als ich vor der

Pftfserbüchse stand, da hab ich sel

ber lachen müssen Ich glauv? wirk

lich, ich habe sc. laut gelacht, daß die

konnten. Dann lief ich hinaus und
rief den Pcrtier."

War der auch erstaunt?"
Erstaunt? 'icht im geringsten.

Er fragte nur, ob ich etwas vergessen
hätte. Äera.kssen?, sagte ich. Darf
ich Sie biticn, mit mir in meine

Flasche ist die Garantie der Regie
der Inhalt volle Stärke, volles

wie vier Jahre alt und vnder.

,

& Company
Willow Svrings Tistillcrt,,

Tiftillers, Omaha, N. T. A.

j Uhren-Spczlalist- cn

s part 15 bit 25, wnn Sie eine

Nhr kus,n der vntt l'po.otut u.
Irr'i'beti Inffn, hfl Udkmachern. die

u Ijahr,g' rtohrung ,,Kckblicke.
5i nt st in Tänkinark. Teutsch'
laut, und Ämolka.

Ta Exakwmk'ill Kyltem, aus
dem jer klchä!t ausq'daul ist, er.

möqlicht tt un. Ihnen besser
kjstung zu geringeren Pret

sN ji bikll,
Send jrour wtch iniured miL
t'alien C,e sich die Nevarauprels

sagen und sall dielelbe Sie ich!

besriedigen, reivurnireii wir. die Uhr
loiicnlrki.
' GtO. CHRISTIANSEN CO.

2. Kiock im Parton Block

Xtt HEB.

ALYCE THEATER
Papillion, Nebr.

Erstklassige Wnndelbildrr.
Täglich Aenderung des Programms.

Matinees:
Samstag und Sonntag nachmittags.

Eintritt 5e und 10c.

Aroadwan Produktiouen , jeden Ton

nerstcig Abend. Eintritt 10c tt. 15c.

!Vtts3L9irt lfjMT' H

Dia Miitsstsii Biers

des Staates Nebraska

Ritter-Brä- u

Prairie Priele
Personal Liberty

Dieselben sind gebraut von
bester westlicher (Aerste und den

feinsten böhmischen Hopfen. Ei
ne Probe wirö den Beweis
bringen. ,

S
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Brewing Co.
Hastings, Nebraska
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Nie neuen Schwefel Dampf - Cader
S

j Eine Wissenschaftliche Behandlung von Rheumatis- - p
- musund öhnliche Leiden., .

fj Kommen Sie und Prüfen EieVss
p 1919 Faniam Str. Douglas 3437

tztzsrcatfc

('Icsucht erfahrener Koch um guten
Barliinch in einem der besten Sa

laonL in Oiuaha'zil übernehmen.
$1.0 erforderlich, Nachzufragen
(00!) California Str. J.2l.

Stellung gesucht als Geschäftdfüh.
ttr im Club. .Hotel oder Rcstau

rant, Habe 20-iäsi- Erfahnini
und erster Masse Referenzen. Adr.
!)!, Trikime.

Mndchen' , für allgemeine Hause
beit nerlcingt, uiiiß kochen können.

lim Waolworth Ave. Tel. Har
nen (in 12.

Verlangt ein Mädchen für zweite

Hausarbeit. WOT Woolworth
Ave. Tel. Warnet, : 12.

Pcrlangt ein dc'!,tscheS Cbepaar
ohne Kinder. Mann inusz sich in,

Fleischergeschäft üblich lachen:
Frau iiifz ,?vn, arbeit besorgen.
Man 'schreibe .an Hy. L. Mielenze,

orr Call,e.utt, Neb. z- - -

Verlangt Stellung als Porter
oder vansmanu: giite Zeugnisse.

Herinniiii ('iohring, lGUS1! Cafz St.
an. IS.

Zu vermiete schönes ,geheizteö
möbliertes Zimmer, 1517 Süd

16. Str. ;
' I. 22.

Zu derkanfen. 19 Acker Florida,
land, kein Sumpfland, alles eben.

nahe der Stadt: verlaufen es gegen
bar oder auf Abzablniig, sebr chillig.
Adreste: H. Altvater, c.o. Otto Schö

ning. (lenwood, Iowa. ',

(intlnigen Poimn. 6 Jahre alt.
i'wicht m) Pfund, weißer Bor

kcpf und vier weiße Füße. Nach,
richt z senden an Ernst Sebade,
Emerson, Neb. I. 22.

Gebrauchte elektr. Motoren. Toug.
las 2019. üt Bron & Cray. 116

B. 13. Str.

Stellung gesucht als Bartender,
Erster lilasse Reserciizen. Adr.

B, Tribüne.

Heim. Anständige nüchterne Arbei
ter finden ein gutes warme!

Heim. Bord, ogis und Wäsche für
$3.0". die Woche, bei einzelner, echt

deutschen, sauberen Frau. Nur sto

tigc Zahler finden Aufnahme. Wit.
we Nauuiauii, llll Bnggs tr.

verlangt gutes Mädchen für allgc
meine Hansarbei: und Kochen r,

Familie von drei. .Guter Lohn. Tel
varner, 7483.

Gut eingerichtete Firmen zu der
kaufen, zu $50, $05 iino $75 per

Acker, in Antelope Countn, Neb.
Tiefe Farmen können direkt vom

Eigenthümer gekauft werden. Ihr
braucht keine .Nommission zu bezab

len, wodurch Ihr $1000 bis $2000
sparen könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Korn und ?llfalfa,Land. Für einen

Svottpreis, 210 Äcker für 85, W2
Meilen, und 320 für $05 den Acker,

?, Meilen van der Stadt. Wegen

Informationen wende man sich odcr

schreibe an Frank Schauerhammer,
P, 1, Elstrtnct(r. Neb.

Zu verkaufen 10 Acker Florida
land, kein Sumpfland, alles eben:

verkausen es gegen bar oder auf Ab

zabliiug: febr billig. Adresse: H.

Altwater. e. o. Otto Schöniug, Wen.
irood. Iowa. '

320 Acker Hvmestiind Land.

(i'If acnlit'it für eine ar
rncit Mann, zu einer gute Farm
zu kommen. Feintter "iwceit, wo

alles wacktt. Bon )5 0 Meilen von

der Eisenbahn-Station- , Postosnce.
Ltore,, .voizi:anottmg nno a,ue.
Be'ies Wasser von l5 bis A) Fuß,
und genug freies Holz für Feuce
Pfosten und Heizung in der Nähe.
Mit l 5, ist alles bezahlt. Kom

Sie akeick, oder senden Sie uns 825

Anzahlung, und ein gutes Stück
Land wird .da sein, wenn i? kom

wen.. Zugleich sichern Tie sich den

niedrigen Preis. In Februar wird
der Preis viel höber. Teutsche,
bemcht dies letzte (Gelegenheit.' denn
dieses Land ist wirklich sehr gut.
10 Eeuts für mehr Auskunft. Frank
Ehancher, 1021 Eurtis Str.. Den
ver, Eolo. F. 11.- -

L2V Acker Homeftead i Colorado.
Teutsche! Es ist die letzte

'
Gele,

genheit, bestes Negierungsland. nahe
zur Eisenbahn, Postoffice, Schule,
nahe großen Städten, wo alles
wächst, zu bekommen. Bestes Wasser
und genug freies Holz. Alle Nn
kosten sür dieses Laiid sind ZI 85.
für 320 Acker. Kommen Sie gleich

der senden Sie Marke. Fr. Chan
cher, 1021 Curtis Str.. Denver.
Colo.

'
tf.

TaS prciswürdiste Essen bei Peter
Nnmp. Teutsche Küche. 1508

Todge Strafe, 2. Stock. Mahlzei
ten 25 Cents.

Laßt Eure Kiffea und Matratzen
aufarbeiten durch die altt'ewabrtc

Firma 'mrM Pillow Co., 1007
Cumings ''Str. Tel. TouglaZ 2107.

tf.

Bnich & Borsihoff,
Tel. Douglas 10.

rundbcstl..'. "ebei:S., .rnnken, Un

jall und Leuercrsichcruiig. '

und!Leu:e in dcr !5age ubcr mir es hören

'kern" warf der Chef ein, ich!
meine natürlich nur die Einrichtung."
Er sah auf feine Uhr. In fünf Mi
nuten sind wir da, die Zeit will ich

dazu benühen, Ihnen zu erzählen,
was ich h?ute abend halb elf. also vor!
zwei Stunden, erlebt habe.
Sie vielleicht wissen, habe ich

'cmmcr o:e in scubren Jahren

Wielynvng zu cn! hre Woh
iniinuna? er'lcirte er verwundert,' gingESe 16. H ffrnm Etr.

S. Stsö Bsits Bl--F.

ein beschriebenes' Stück Papier befe
stizt war. Es war eine Mitteilung
des Diebes.

Haben Sie das Papier onge
rührt?" fragte der Detektiv.

Nein, ich habe es bloß gelesen.
Ader nun eilte der Portier dienst

eifrig hinzu: Warten Sie, ich werde
das Papier heraushülcn." Aber Krag
packte feine große, grobe Faust: Heil

lo, warten Sie. Mann, wollen Sie
mir das ganze Spiel verderben!

Kraq hatte stets ein kleines E!u,
bei sich, so groß wie eine gewöhnliche
Brieftasche, ' worin er verschiedene

Dinge aufbewahrte, die ihm bei feinen
Untersuchungen von Nutzen sein konn- -

ten, darunter eine dünne, l.'imartiqe
Flüssigkeit, die auf Papier oder glatte
Gegenstände geschmiert wurde und da
zu diente, Fingerabdrucke hervorzuru
fen und festzuhalten. Das Papier
war an die Schrankwand mit vier

Reißnägeln befestigt. Krag schimaie
nun die flüssige Masse auf die Reih"
nägel. wartete ein paar Minuten, bis
die Masse erstarrt war, und löste dann
die Stifte von dcr Wand.

Selbst wenn die Finger des Ber- -

brechers nur ein klein wenig schwei- -

ßig waren." sagte er, werde ich iii

ünf bis zehn Minuten ein herrliches

Errennungemittel haben."
Erst jetzt las er die Mitteilung auf

dem Papier. Sie war in Maschinen
schrift geschrieben und lautete:

Mein Herr!
Da es Ihnen und Ihren Leuten

noch nicht gelungen ist. zu entdecken,
wer der Dieb ist, oer W:ftcnd heim
sucht, so müssen Sie sich daiein sin- -

den, daß seine fortgesetzten Ta'en
Ihnen nun selbst gelten. Weil eZ

anderseits nicht m der Abucht des
Diebes liegt, Ihnen einen unersetz
lichen Schaden zuzufügen, so ist er

bereit, Ihnen einzelne von den Sa- -

eben zurückzugeben, auf die Sie fr
sonderen Wert legen dürften. Er ist
sogar bereit.

'
Ihnen zu geeigneten

Bedingungen das Ganze wieder zu
überlassen. Äenn Sie eine Zusam
menZiinft in dieser Angelegenheit
wünschen sollten, so ist der Dicb im
Hotel Continental zu treffen. Zim
mer Nr. 14, Freitag, den 29., um
drei Uhr nachmittags. Zu beachten
:st, daß ein größerer Aufmarsch von

Polizeideamten die Sache stören wird.
Wenn sich außer Ihnen und einem
Freunde noch jemand zu der Kon'e
renz einfinden follie. wird der Dieb
Nicht erscheinen.

In tiefer Ergebenheit
Ter Mann von der Villa Rosenhain.'

Nachdem Asb'orn Krag dieses se!t- -

same Dokument sorgfältig gelegen
hatte, nahm er das Papier hrrv5.r,
das er in Konsul Birgers Gesell
schaft erhalten hatte. Er vecalich die
leiden Brief und gelangte zu dem

Resultat, daß sie auf genau dem

gleichen Papier und in derselbcn
-c- hrist und ,,arbe geschrieben' waren.
Darüber war ein Zweiiel v?.,nög ich.
Der Dieb, der den B:ief an Krag
gesandt hatte, war derselbe, der die
unverschämte Epistel on die Schrank
wand geheftet hatte.

Nun lassen S?e uns hon, wie
der Diebstahl vor sich gegangen ist.
sagte Krag, sich zu dem Porti-- r wen
dend, der mit großer' Verwunderung
das Manöver mit d?n H'fizwecken
beobachtet hatte. . Wann sind die

achcn weggeholt worden.
. Gestern." war die Antwort. '

Wieviel Fuhren?" '

Drei. Die erste kam um sieben
Uhr morgens, und die letzte ging uns

halb zwei Uhr mittags ab. Aber es
war immer derselbe Wagen."

Keborte er einem Spediteur?"
Nein, es stand keine Firma dor-au- f.

Es war gewiß Privntfuhr-werk.- "

Ter Polizeiches nickte.

.Ich habe mich schon bei den Spe
diteuren erkundigt," sagte er. .Aber
keiner weih etwas von diesem einzig-artige- n

Umzug."
Hatten Sie denn gar kemen Wer-dach- t,

daß da etwas nicht in Ord-nun- a

sei?" '

Nein, durchaus nicht. ES ist schon
öfter vorgekommen, daß dcr Hrr
Advokat mich nicht davon unterrichtek

hat, wenn jemand ausgezogen ist.
Darum' ist's mir nicht weiter aufge
falten. Außerdem war ja der Schätz
mann dabei." -

Der Schutzmann?" fragte Krag.
Ter Chef lächelie: er kannte die Ge
schichte schon, und die Verwunderung
des Detektivs machte ihm offenbar
Spaß.

, r , li?orMun.2

draußen auf der Snar-Jn'e- l gesitt der leeren Wobnung standen, fragte
wohnt Zu Frühlingsanfang siedle ich chn: Sapen Sie. mein lieber
ich über und ziebe im Epälherbst in Mann, wohn ich hier, oder wohne ich

DRS. MACfr & MACH

Zahnärzte
Best ausgestaltete zahnärztliche 0s

ke im mittleren Weften. Hochgradig,
ße Arbeit zu müßigen Preisen. Psr
xllsnfüllurigk gerat wie die Zähne.
Alle Instrumente sorgfältig sterillßrZ

ch der Bebandluns deö Patienteu.

per Pfd. 12'. Versandt
5c, jedes weitere Pfd. 1c extra.

j
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ß UNVERSUCHT SCHMECKT NICHT j
; Wenn Sie gute Wurstwaaren haben wollen, senden Sie

Ihr: Bestellung an Kauf & Riuderspacher Co., Hastiugs, Nebr. - j

S ' Wir liefern das beste Veal Loaf, NeuEngland und gekochten
B Schinken. Zunge und Minced Luncheon, Braunsckmeiger Le
5 bermurst. Zungen, Blut-- , Wiener, Mett, Frankfurter, Weiß. Z
Z Bock und Knackwurst, Schmartenmagen, saure Sülze, polnische
5 Bratwurst, geräucherte Zunge und alle Sorten ctäse, Fleisch
5 - und Fische. Schmalz, ö Pid. Bestellung per Pfd. 11c.

die Stadt zurück. Zast iede'.i Abend

fahre ich mit meinem Mowrbooi hin
aus, und da meine ganze au!I
tung während der Zeit da draußen ist, s

ziehe ich es vor, im Hotel statt in
i.eincr Stadtwohnung zu schlafen, !

wenn ich aus irgendeinem Grunde!
einmal gezwungen bin, hier zu übev
nachten. Aber naturlich habe ich im
mer hier und da kgendetwas in mei
ner Wohnung zu besorgen; und ich

kann wohl sagen, daß ich in der Wo-ch- e

ein paarmal hingehe. In einigen
Tagen, so war es geplant, sollte mei
ne Familie zurückkehren, da es an
fängt, kalt zu werden, Darum wollte

Schmalz. 1 Pfd. Bestellung
kosten per Post: Erstes Pfd.

I KAUF & RINDERSPACHER C0.1
I HASTINGS, NEB. 1
iTiiinsiiiifiiiiMiiHiiiitiiiiiiiif iiiitiiiiiitiiiiiiiiiuiiiHHiiHUiiiini niiiiimiiiiiiifiififi!?

fRm jchntie tm lic Kunst nak cra&l)ite-H- Omh ttttfiat
pj(nm,Ä VcV.
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ich heute abend eine freie Stunde da ; chef. Durch einen mit der Maschine

zu benutzen, in meine Wohnung zu geschriebenen Brief, zierlich und höf

gehen und dort nach dem Rechten zu lich. '

sehen." j Als die beiden dann in dem dunk

Asbjörn Krag, dcr halb und halb len Hausflur standen, sagte der Chef:

zu verstehen begann, worum es sich 'Warten Sie einen Augenblick, dann
handelte, fragte: s werde ich den Portier rufen. Ihn

Wann sind, Sie das letztemal da1 müssen wir bei un haben!"
gewesen?" Krag, der wirtend stehen blieb.

Bor vier Tagen. Da war ich hörte, wie jener an ein Hofsenster

oben, um in meinem Streibtisch nach, kicpfte, und wie eine grobe Stimme
einigen Privatbriefen zu sehen." ton innen einige undeutliche Worte

Und da war alles in Ordnung?"! brummte.
Alles in schönster Ordnung. Der Portier ist schon Bett ge

Nun gut, ich komme also lm, halb gagen". flüsterte der Polizeiches, als
elf Uhr abends in meine Wohnung. tr zurückkam. Aber er kommt gleich.

,4 Vnnsn, im riW !5nrf Andni ffi! OJrM

abcr mir mir. Und als wir mitten

.nicht hier?"
c:;.?" e:w!dkr:e er. Nein, Cie

wohnen hier nicht mehr. Sie sind doch

gtftern rszezccn."
In diesem Augenblick hielt das

Automobil.
.Wir sind an Ort und Stelle

zagte der Polizeiches. 5tommen Sie
mit in die Wehnung. dann werde ich

"ynen den Nest der sonderbaren Ge

schichte erzählen.'
Was mich am meisten interessiert".

bemerkte Krag, ist zu erfahren, wie

der Dieb sich zu erkennen gegeben
hat!"'

Brieflich , antwortete der Polizei'

, . .U VI V IV VlL.yi, I.

Stets."
Krag zündete seine Blendlaterne

an. und der Cbef wies auf die

Wände deö Treppci'.oufgangs: Da se

den Sie's! Sehr bebutiam sind die
'Ziebleute nicht mit den Sachen um

gezanaen. Man sieht deutlich, daß
sie Elle hatien. Ich bin ge
spannt, wie meine Möbel aussehen
werden.

Ich hoffe, Sie können bald einen
Uederbück iider den Schaden gewin

.Das hoffe ich auch." war die Ant
wort des lachenden Polizeichefs.

etzt kam der Vertier mit einer

großen Lampe hin, und Asbjörn Krag
lötchte teme Lateine. Der Bouzei

far.d jedoch nicht die gering; Spur
j von Mau.

ebenso Geschäfts Vermittelung. Ji
Zimmer 1, Frenzer Block. (i

eüdostecke 15. nnd Dodge 'Straße, tl',
Omalia. Nebr. ' li'
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Bon außen merkte man nichts, gar
nichts. Die Gardinen waren herab
gelassen."

Sie haben also nach den Fenstern
hinge? chen?

Gewiß, ich sah hin. Sie wissen,
manchmal kommt eir.em so eine son
derbare Eingebung, die man sich nicht
recht erklären kann. Es war übn
gens alles ganz still: es ist ein sehr

ruhiges . Haus. Ich schloß die
Huuetür auf. steckt; den Schüssel in

.t;?--
NT P. S

Zu verkaufen WohnhauZ vo fünf
Zimmi'rn zum BargarnpreiS.

Tel. Florenee

".slörschner

5'. :iothholt 2818 Lear"!iwi-ts- ,
"

2703. ' M. l?.

Chiropractic Tpinal Adjustmknts.

Tr. Edwards. Ll Farnam. 35.344.5

Dr Kuolleiibl'rg, ?,12 Bee (eb T.lW

Geprüfte Hebamme. '
Frau A. Tzigttrn. 5720 Nord 1Z

trast?, Eolsa ?0!,8.

Taiij'Aklldkmien.
TurPiu'S Tanz Akademie. 28. 11.

arnani. '
Ts beste ,,d preiöVurdigste deiit!

fche Essen in der Stadt rrhnuM,t

Die modernstc ud sanitärste S?ronrtri im Westen.

HmnMttibedork kann bezogen werden durch Wm. Jetter, M2 N Straße,
.

Süd-Oinch- Nebr.

'lTtlcpho: SiidOmalm, So. 563, So. 86. - Omaha, Doug. iXll. ' die Korridortür und kam auf deu'nen". murmelte Krag.
, Korridor.'

Krag unterbrach: Wie fanden Sie:
vas schloß vor?"

Es war in Ordnung, vollkommen
m llrdnunz. Im Korridor drehte,

$ 1 00 ü2 Qart 8 Jahre alte?
1" .Pottleb im Bond Kiike,.'

Wskeq bi der mim
m t:. l nn' IV v.w

ich das c.ektrifche Licht an.. Cchois chef zeigte ihm zuerst die Korridortür,
hier widerfuhr mir die erste veberra'Krag da? Schloß genau,

Psstausträze am selben Tage ausgeführt, an dem sie einlaufen.

ALEX JETES, 13. und Douglas Strn Omaha
Sie im College In, 21s;-lS- ,' 3?
18. Ztr. :, Ioi'ük. Prop. 'vinich f '

25 Ernt?. Tinner 23 Cents. Gut
2!lud jeden Taz. . tf. .

, V
'

, l .

schung Der A?rr:dor war leer, und
k 'VW mlz..Zß ?L ywuaui zu.


